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Kiosk im Sport- und 
Freizeitpark Blumenau 
bleibt vorerst leer
Abgelehnt Der Kiosk im 
Pavillon des Sport- und Frei-
zeitparks Blumenau bleibt 
vorerst leer. Der Triesner 
Gemeinderat lehnte den Bau 
einer Küche ab.

Obwohl der Pavillon im Sport- und 
Freizeitpark Blumenau bereits in 
der ersten Bauetappe erstellt wurde, 
verzichtete die Gemeinde damals 
vorerst auf einen Küchenausbau. Zu-
nächst sollte geklärt werden, wer 
den Kiosk betreibt.
Mittlerweile hätte sich hierfür eine 
Lösung gefunden: Der FC Triesen sei 
im Grundsatz bereit, neben dem Ki-
osk im Clublokal auch jenen im Frei-
zeitpark zu betreiben. «Die Detailab-
klärungen und ein Betriebskonzept 
sind in Ausarbeitung», heisst es im 
Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 13. April. Ausserdem sollte der 
Auftrag für die Gastroküche verge-
ben werden. Da die Kosten von gut 
80 000 Franken noch im Rahmen 

des Baukredits liegen, wäre dafür 
kein Nachtragskredit notwendig.
Der Gemeinderat lehnte die Auf-
tragsvergabe mit sechs zu fünf Stim-
men jedoch ab. Die Diskussion sei 
kontrovers verlaufen, heisst es im 
Protokoll.

Zweifel an Bedarf
Einerseits bezweifelten manche Ge-
meinderäte den Bedarf eines zwei-
ten Kiosks, gibt es doch im Clublokal 
des FC Triesen nur einige Meter ent-
fernt bereits einen solchen. Der Vi-
zevorsteher plädierte beispielsweise 
dafür, den entsprechenden Ausbau 
erst später zu realisieren, falls Be-
darf besteht. Ein weiterer Gemein-
derat wollte das Betriebskonzept ab-
warten, um die Umsetzung dement-
sprechend anzupassen. Ein anderer 
Gemeinderat hingegen gab zu be-
denken, dass ein leerstehender Ki-
osk den Eindruck einer mangelnden 
Planung erwecken könnte. Ausein-
ander gingen die Meinungen auch, 
auf welche der beiden Küchen man 
eher verzichten könnte.

Manuel Schöb, Leiter Bauverwal-
tung, rechnet jedoch mit einer ent-
sprechenden Nachfrage. Er verwies 
gemäss Protokoll auf die «Grossa-
bünt», wo die Gemeinde Gamprin 
den Kiosk mehrmals vergrössern 
musste. Ausserdem liege bereits ein 
Vorschlag für ein Betriebskonzept 
vor, dieses sei nur noch nicht geneh-
migt. Demanch wäre im Freizeit-
park Blumenau  geplant, den Kiosk 
am Mittwochnachmittag sowie am 
Wochenende zu öffnen. Je nach 
Nachfrage könnten die Öffnungszei-
ten erweitert werden.

Andererseits war auch die Frage 
nach dem Betreiber an sich umstrit-
ten. So war einem Gemeinderat der 
Kiosk zu «FC-lastig». Er kritisierte, 
dass keine weiteren Vereine gefragt 
worden seien. Dies sei jedoch nicht 
richtig, verteidigte Vorsteherin Da-
niela Wellenzohn-Erne das Vorge-
hen. Die im Bauausschuss vertrete-
nen Vereine hätten zwar ihre Mithil-
fe bekundet, den Kioskbetrieb woll-
te allerdings niemand übernehmen. 
Der FC hingegen habe eine Person 
für den Betrieb der Kioske angestellt 
und trage das Risiko.  (df)

Der Kiosk im neuen Freizeitpark erhält vorerst keine Küche. (Foto: Michael Zanghellini)

Ausländer- und Passamt

Vier Bewil li gungen 
zur Wohn sitz nahme 
verlost
VADUZ Das Ausländer- und Passamt 
hat bereits Freitag, den 7. Mai, die 
erste Schlussauslosung von Aufent-
haltsbewilligungen in diesem Jahr 
durchgeführt. Dabei wurden 17 Auf-
enthaltsbewilligungen zur Erwerbs-
tätigkeit und vier zur erwerbslosen 
Wohnsitznahme vergeben, wie die 
Behörde am Mittwoch mitteilte. An-
meldungen für die nächste Auslo-
sungsrunde nimmt das APA dem-
nach vom 1. bis 31. August entgegen. 
Die ausgelosten Erwerbstätigen 
stammen aus Deutschland (9), Öster-
reich (5), Estland, Polen, Rumänien 
( je 1). Die vier Aufenthaltsbewilli-
gungen zur erwerbslosen Wohnsitz-
nahme gingen an Staatsangehörige 
aus Deutschland (2), Niederlande 
und Rumänien ( je 1). Bei den Er-
werbstätigen gingen 11 der 17 Aufent-
haltsbewilligungen und bei der er-
werbslosen Wohnsitznahme 3 von 4 
Aufenthaltsbewilligungen an Män-
ner. Gesamthaft haben an dieser 
Auslosungsrunde 407 Erwerbstätige 
und 69 Erwerbslose aus 19 verschie-
denen EWR-Staaten teilgenommen. 
Bewerbungen für die zweite Auslo-
sungsrunde sind zwischen 1. und 31. 
August beim APA einzureichen. Die 
Teilnahmeformulare sind ab Mitte 
Juli dort erhältlich oder können auf 
www.apa.llv.li abgerufen werden. 
 (red/ikr)

Landesbibliothek

Hassler bleibt
in Stiftungsrat
VADUZ Die Regierung hat in ihrer Sit-
zung vom Dienstag  das bisherige 
Stiftungsratsmitglied Margit Hassler 
für eine zweite Amtszeit in den Stif-
tungsrat der Landesbibliothek be-
stellt. Das teilte das Ministerium für 
Gesellschaft und Kultur am Mitt-
woch mit. Der Stiftungsrat sich so-
mit zusammen aus Präsidentin 
Christina-Maria Hilti, Vizepräsiden-
tin Brigitte Vogt-Ipek und den Mit-
gliedern Margit Hassler, Roland Al-
ber und Robert Hilbe.  (red/ikr)

«Nieder mit der Regierung!
Hoch die Republik!»
Heimatkunde Der Weg zu 
deutlich mehr Volksrechten 
und zur neuen Verfassung 
von 1921 war in Liechtenstein 
nicht von physischer Gewalt 
geprägt. Ein zähes Ringen, 
ein harter Diskurs und teils 
auch mehr oder weniger kon-
krete Drohungen gingen dem 
Kompromiss dennoch voraus.

VON HERIBERT BECK

«Bleiben Sie einen Tag 
länger als ein halbes 
Jahr in der Regie-
rung, jagen wir Sie 

zum Land hinaus», sagte der Balzner 
Andreas Vogt Ende 1920, gerichtet 
an die Adresse von Josef Peer, dem 
letzten Landesverweser Liechten-
steins. Fürst Johann II. hatte ihn von 
Wien aus für ein halbes Jahr einge-
setzt, um seinen Untertanen eine 
neue Verfassung zu geben, die ihnen 
mehr Rechte einräumte als diejenige 
von 1862, die noch weitestgehend 
im Geist des Absolutismus entstan-
den ist. Ausserdem sollte Peer den 
Landeshaushalt ins Lot bringen und 
«das öff entliche Leben wieder ge-
sunden». «Grosse Aufgaben für eine 
sechsmonatige Amtszeit», sagte His-
toriker Rupert Quaderer, der sich 
im Vorfeld des 100-Jahr-Jubiläums in 
einem Vortrag den «Stufen zur Ver-
fassung 1921» widmete.

«Bolschewiki» gegen
«Stammtischgesellschaft»
Andreas Vogt war vor 100 Jahren of-
fenbar für seine direkte Sprache be-
kannt. Er sorgte auch für den Ab-
bruch einer Landtagssitzung und 
kam für seinen Zwischenruf «Nieder 
mit der Regierung! Hoch die Repub-
lik!» kurzzeitig unter Arrest. Wil-
helm Beck, der eigentliche Vater der 
Verfassungsreform, setzte sich aber 
für Vogt ein und konnte den Fürsten 
überzeugen, dass es dessen Sache 
abträglich sei, mit Vogt einen Märty-
rer zu schaffen, wie Rupert Qua-
derer ausführte.
Denn gereizt war die Stimmung 
durchaus. Auch weniger impulsive 
Zeitgenossen als Andreas Vogt taten 
ihre Meinung kund, dass «Liechten-
stein keine Kolonie für Wiener Her-
ren» sei und dass es im Land «nichts 
zu verwesen, wohl aber zu regieren» 

gebe. Die «Oberrheinischen Nach-
richten» als Organ der Volkspartei 
und das «Volksblatt» als Organ der 
Bürgerpartei gingen nicht zimper-
lich mit den jeweils Andersdenken-
den um. Die Parteianhänger benutz-
ten ebenfalls wenig schmeichelhafte 
Worte für die anderen. Die Volkspar-
teiler galten den Bürgerparteilern 
als «Bolschewiki», umgekehrt waren 
die Schwarzen für die Roten eine 
«eine hauptstädtische Stammtisch-
gesellschaft».

Schlossabmachungen
führen zum Ziel
Weitgehende Einigkeit herrschte je-
doch zwischen den Parteien, dass 
der vom Fürsten eingesetzte Landes-
verweser künftig ein Regierungs-
chef und gebürtiger Liechtensteiner 
sein sollte. Auch mit direktdemokra-
tischen Rechten, wie sie Anwalt Wil-

helm Beck während seiner Ausbil-
dung in der Schweiz kennen und 
schätzen gelernt hatte, konnten sich 
beide Seiten anfreunden. Wenn auch 
beides von der Volkspartei deutlich 
offensiver gefordert wurde als von 
der ideologisch näher beim Fürsten 
stehenden Bürgerpartei. 
Beschleunigt wurden die Vorgänge 
in Liechtenstein durch die Ereignis-
se in der Welt, die Rupert Quaderer 
in seinem Vortrag kurz streifte. Das 
Ende der Ersten Weltkriegs führte 
zu Aufständen und Revolutionen, 
zum Ende dreier Kaiserreiche, zum 
Landesstreik in der Schweiz. Vor 
diesem Hintergrund ging es in Liech-
tenstein durchaus gesittet zu und 
her. Dem angestrebten Kompromiss 
kamen die beiden in der Folge 
gleichberechtigten Souveräne Fürst 
und Volk im Zuge der Schlossabma-
chungen vom September 1920 deut-

lich näher. Die Bürgerpartei, die bei 
den Schlossabmachungen nicht ein-
gebunden war, konnte der Verfas-
sung schliesslich noch mit einer 
Kommission ihren Stempel aufdrü-
cken – zumindest ein wenig. So wur-
de eine Zensurmöglichkeit für das 
neue Medium Kino in den Entwurf 
aufgenommen, Initiativen, die neue 
Ausgaben schufen, mussten mit ei-
nem Bedeckungsvorschlag versehen 
werden, und zur Einberufung des 
Landtags waren neu 500 Unter-
schriften nötig, nicht mehr 300 wie 
ursprünglich vorgesehen. 
Am 5. Oktober, dem 81. Geburtstag 
von Fürst Johann, unterzeichneten 
dessen Neffe Prinz Karl und Josef 
Ospelt, der erste Liechtensteiner im 
Amt des Regierungschefs, die neue 
Verfassung. Beide Unterschriften ste-
hen damit sinnbildlich für das neue 
Miteinander von Fürst und Volk.

Rupert Quaderer widmete sich im Vorfeld des 100-Jahr-Verfassung-Jubiläums eben dieser. (Foto: Michael Zanghellii)

Erwachsenenbildung 

Öhri neu Präsidentin
des Stiftungsrates
VADUZ Die Regierung hat am Diens-
tag den Stiftungsrat der Erwachse-
nenbildung Liechtenstein für die 
Mandatsperiode 2021 bis 2025 neu 
bestellt. «Grund für die Neubestel-
lung sind die Demissionen der Stif-
tungsratspräsidentin Dagmar Büh-
ler-Nigsch sowie der Stiftungsrätin 
Wally Frommelt», heisst es in der 
Aussendng des Ministeriums für 
Äusseres, Bildung und Sport vom 
Mittwoch. Neu übernimmt demnach 
Judith Öhri aus Vaduz das Amt der 
Stiftungsratspräsidentin. Sie war 
bisher als Mitglied im Stiftungsrat 
tätig. Neu dazugewonnen werden 
konnten überdies Andrea Heutschi-
Rhomberg aus Schaan sowie Jürgen 
Posch aus Vaduz. Weiterhin im Stif-
tungsrat tätig bleiben Miriam Calört-
scher aus Mauren sowie Roman Je-
nal aus Vaduz.  (red/ikr)

Spampornobetrug

Polizei empfi ehlt: 
Löscht diese E-Mails
VADUZ Wurden Sie beim Pornoschau-
en erwischt, obwohl Sie vermeint-
lich alleine zu Hause waren? Wurde 
eine Schadsoftware auf Ihren PC ge-
schmuggelt? Steht das zumindest so 
in einer E-Mail, die Sie jüngst erhal-
ten haben? Überlegen Sie irgendwo 
Bitcoins zu ergattern, um Schweigen 
zu erkaufen? Tun Sie es nicht. Denn: 
Diese Schreiben sind Betrugsversu-
che. Die E-Mails werden wahllos an 
zahlreiche Empfänger geschickt. 
«Wir warnen davor, auf die Forde-
rungen einzugehen. Die Inhalte sind 
frei erfunden und die E-Mails kön-
nen gelöscht werden», schrieb die 
Landespolizei in der Pressemittei-
lung vom Mittwoch.  (red/pd)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


